
Fig . 2 . Eeliquiar mit dem Schädel des heiligen Sebastian zu Ebersberg- .

deren vergoldeter , ornamentierter Rand mit Edelsteinen besetzt ist , dieichaufihreEchtheitnichtprüfenkonnte.DasHaupthaarwalltinlano-enLockenherab,dasbartloseGesichtzeigtdieernstenruhigenZügeeinesMannesimmittlerenAlter,wobeidemKünstlervielleichtdieStreitfragevorgeschwebthat,obS.Sebastian,alserdenMärtyrertoderlitt,einJünglingoderreiferManngewesensei;sowählteerdenMittelweg.AuchderHalskragenistmitEdelsteinenbesetzt,undvornamHalsedientein

Menschenschädel als Trinkgefässe .

 In den Ebersbei'ger Saugröhrchen sehen wir also ein ehrwürdigesUberlebseluralterZeitnochimheutigenGebrauche.DasReliquiarstelltdiesilbernegetriebeneBüstedesHeiligenvor(Fig.2).SieerhebtsichaufeinervonliegendenLöwengetragenenPlatteundistimganzen50cmhoch.DasHauptistmiteinerbarettartigenMütze(Fürstenhut)bedeckt,


